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Frankreich .
/ X 20 . Apr . Der von dem bonapartistischen

„ GauloiS " im Verein mit mehreren legitimistischen BlLttern
erlassenen Einladung zu einer konservativen Wähler¬
versammlung in der Salle Herz hatten gestern etwa
1500 Personen Folge geleistet . Den Vorsitz führte Hr .
Edmond Tarbe , der Chefredakteur des „ Gaulois "

; als
Beisitzer snngirten Hr . Adrien de Riancey von der
„F ance nouvelle "

, einem legitimistischen Volköblatt, und
Hr . Mayol de Lupe von der „ Union ".

Ein Hr . Ducondray protestirte sogleich gegen die Zulassung
eine« bonapartistischen Elements in da » Bureau , weil seiner Meinung
nach die Bonaparlisten die geschwornen Feinde der echten Monarchisten
seien . Diese Bemerkung erregte großen LLrm ; sie wurde von einem
andern Legilimisten , Hrn . de la Pierre , bekämpft und drang auch
nicht durch . Zur Sache sprach zuerst der V ' comte d ' ESperid « ;
er stellte den Antrag , daß prinzipiell keine republikanische Kandidatur ,
sei e» von der Schattirung eine» Barodet »der eine» Remusat , von der
Versammlung zugrlass <n werden solle . ( Anhaltender Beifall . ) Ein
Journalist , Hr . Hippolyte Bazire , ruft von der Bank der Bericht¬
erstatter : »Da « ist eine Jnsamie ! " und bittet « m' S Wort . Hr . Paul
de Eassagnac entgegnet ihm : Sie stad hier nur «in Schreibzeug
und haben kein Rech », mitzusprechen ; thun Sie , wa » Ihre Sache al «
Reporter ist ! Die Versammlung theilt diese Auffassung und versagt
Hrn . Bazire da« Wort .

Hierauf besteigt Hr . Paul de Eassagnac unter stürmischem
Beifall die Tribüne . M . HH ., sagte er , ich freue mich, un « Me hier
zur Vertheidigung der konseivativen Interessen und zum Widerstande
gegen die Revolution vereinigt zu sehen. Lange genug haben wir
allen schlechten Leidenschaften die Zügel schießen lassen , lange genug die
Leichen sich aufthürmen lassen unter den au « unfern Straßen gerisse¬
nen Pflastersteine » . Jetzt reichen wir un « brüderlich die Hand , Sie ,
die Legitimiften , welche seit dreißig ( ?) Jahren im Kothe herumge¬
schleift werden , und wir Bonapartisten , welche erst seit drei Jahren —
aber wa « für drei Jahren ! — dasselbe erdulden müssen . Kaum sin-
den wir un « zum erstenmal vereinigt , so will man un « schon durch
Polizeiagenten die Stimm « ersticken oder auf « neue spalten ; da « soll
aber unser » Gegnern nicht gelingen . Meine Partei hat für die Roya¬
listen nicht nur Nachsicht, sondern wahre Bewunderung , und wenn ich
in dem scheußlichen Jahre 1792 gelebt hätte , so hätte man mch in
den Reihen der Vendeer gesunden . (Beifall ) Bleiben wir also einig
Demjenigen gegenüber , wa « un « am wenigsten trennt , wa « uns Alle
anekelt : der Republik ! ( Stürmischer Beifall und schüchterner Wider¬
spruch .) Denn Jemand hier ist, der sich in der Thüre geirrt hat , so
hat er nur Eine « zu thun , nämlich seiner Wege zu gehen , d . h. nach
dem Kasino Cadet , nach Brlleville oder in da « Elyjee . ( Bravo !) Ich
wiederhole : Wenn jemals zwei Parteien in der Lage sind , sich zu ver¬
ständigen , so find «» gewiß die Royalisten und die Imperialisten .
Meine Partei hat der Ihrigen nicht » geraubt , sie hat keinem Ihrer
Könige den Kopf abgeschlagen . Ich bin von der Gemeinsamkeit un¬
serer Interessen so durchdrungen , daß ich nach meiner Rückk hr au «
der Gefangenschaft einen Augenblick die Idee hatte , mich zum Grafen
Ehambord zu beg' ben und iboi unsere Allianz anzutragen . Ich konnte
damal « diesem Wunsche nicht Folge geben ; aber j tzt, wo die allgcmei
nen Wahlen herannahcn , foidere ich Sie auf , «allen alten Groll fallen
zu lassen und Arm in Ar « mit un « gegen den gemeinsamen Feind ,
die Republik , zu marjchiren . ( Lauter Beifall .)

Gestatten Sie mir jetzt, Ihnen zu entwick ln , warum ich die Kan¬
didatur Libman unterstütze . E « liegen un « zwei republikanische
Kandidatur «» vor , die de « Hrn . v. RLmusat und die de« Bürger «
Barodet . Bon der letzteren habe ich nicht viel zu sagen : sie ist «in
Präsent der Canaille von Lyon an die Canaille von Pari «, ein Ge¬
schenk der Mörder de « Major « Arnaud an die Mörder der Rue Har » .
( Doppelte Beifallesalve .) Hr . » . Römusat ist Ihnen bekannt ; er ge¬
hört zu unseren Regierende » , welche alt genug find , daß Jedermann
sie kennt . Man wirst ihm seinen Grasenritel vor ; damit hat man
Unrecht , denn dieser Ti :el datirt vom Kaiserreich . ( Heiterkeit . ) Ec
repräjentirt , sagt man , die Politik der Botschaft , die Befreiung de «
Land -»gebiet « und eine fünfzigjährige Freundschaft für den Präsidenten
der Republik , wa « gewiß da« Merkwürdigste von Allem ist. Nun ,
wa « dir Befreiung de« Landesgebiet « betrisst , so ist e« richtig , daß er
Deutschland bezahlt hat , aber doch nur mit dem Gelde Frankreichs .
Dieser Freund de« Greise «, welcher für seinen persönlichen Gebrauch
eine Republik aus Lebenszeit erfunden hat , nahm für die Zahlung
der Kriegsentschädigung sogar mindestens eiir Jahr mehr in Anspruch ,
»l« jeder Andere dazu gebraucht hätte , z. B . als Mac -Mahon , dessen
Name allein hinreichende « Vertrauen eingeflößt hätte . Aber Hr . v. Ne -
musat ist der Günstling , der Großvezier jene « Präsidenten , der sich
j -tzt für «inen Republikaner auSgibt , der aber früher gesagt hat : die
Republik führt nur zum Blut oder zum Blödsinn . Da » Blut haben
wiv schon gesehen und , seien wir aufrichtig , den Blödsinn sehen wir
jetzt. ( Beifall )

Ich habe bi«her noch nicht von den Orleanisten gesprochen . Diese
Partei hat verschiedene Kategorien . Die Einen , welche die Anhänger
de» Grasen von Pari - sind , stelle ich mit den Legitimiften und Bona -
parliste » aus dieselbe Stufe . Die zweite Gattung besteht au « Leuten ,
die in der Familie Orlean « selbst eine neue Abart von Orleans ge¬
schossen haben . Roch schlimmer ist aber die dritte , welche der Republik
al« Generalstab dient . Diese Männer haben zuerst den Thron Lud¬
wig Philipp '« untergraben und bemühen sich jetzt, die Zwietracht zwi¬
schen den beiden Zweigen der Familie Bourbon zu unterhalten . Sir
find «», die »n« jetzt regieren ; sie rufen für ihren Kandidaten Rsmu -
sat die Republikaner Arago , Tirard und Earnot zu Hilfe ; sie haben
dem Edelmann «ine Blouse angrzogen . Daher erscheinen mir Barodet
und Römujat wie zwei Eisenbahn -Züge , ein Eilzug und ein Postzug ,di« aber beide nach der Lommune führen . Ich für meine Person will
keinen dieser beide» Züge besteigen . (Sehr gut l) Hr . Libman ist kein
Bonapartist , aber ein braver Mann , der mit Gefahr seine« Leben « die
vußkapelle gerettet hat , auf daß die Franzose » sich erinnern können , wie

niederträchtig und feig sie eine« Tage « gewesen sind , al « sie Hand an
die Gräber zweier edlen Frauen legen wollten , Marie Antoinetten «
und der Prinzessin Elisabeth , jener unglücklichen Opfer , welche die
Schwäche der Remusat « von der Gironde der Wuth der Barodet - von
der Bergpartei au «geliesert hat . ( Stürmischer Beifall ) Hr . Libman
ist ferner Elsaß -Lothringer , sein Name also ein Protest zu Gunsten
j -uer Franzosen , welche ewig Frankreich ergeben bleiben werden ; er ist
Kaufmann und dem Handel geht e« schlecht genug , daß nicht auch er
Grund hätte , zu proteßiren . Möge als » diese Kandidatur zwischen
den Royalisten und uns die Brücke schlagen und der erste Akt unsere «
Bündnisse « für die allgemeinen Wahle « sein ! Redner schließt mit
dem Anträge auf Niedersetzung eine« konservativen Wahlkomrtö ' s von
neun Mitgliedern und verläßt unter anhaltendem Beifall die Tribüne .

Ein Hr . v . Verchere will die Kandidatur Römusat vom monar¬
chistischen Standpunkte befürworten , wird aber bald durch allgemeinen
LLrm übertäubt . Man nimmt eine Tagesordnung an , wonach die
Kandidaturen Barodet und Römusat mit gleicher Entschiedenheit be¬
kämpft werden müssen , und ernennt folgende Personen , die aber sämmt -
lieh nicht anwesend find und von denen e» also fraglich ist , ob sie diese
Ehre annehmen , in da« Komitö : Herzog v. Larochefoucauld - Bisaccia ;
Henri Chevreau , ehemaliger Minister de « Kaiserreich « ; Gemeinderaih
Binder ; Graf Morry , Sekretär de « Cercle FranyaiS ; v . Benque , Ge¬
neralsekretär der Bank von Frankreich ; Kaufmann Dufaure ; Advokat
Lachaud ; Abg . Raoul Duval ; Oberst Stoffel . Die Versammlung
geht dann unter den Rusen : . Es leb« Frankreich l" auseinander .

Badische Chronik .
-j- Karlsruhe , 20 . Apr . Mit dem neuesten Büchlein . Da »

badische Land oder badische Heimathkunde . Tine geo¬
graphisch - statistische und historische Skizze von vr . Jos . Beck . Karls¬
ruhe , G . Braun . 1873 . " hat der Verfasser sein bekannte « Talent
klarer , übersichtlicher und prägnanter Darstellung «- und Gruppirung »-

kunst neu bewährt . Man kann auf so wenig Raum ( 101 Setten )
schwerlich besser Alle« zusammenstellen , wa « über unser badische « Land
zu sagen ist, und wir empfehlen da« Büchlein besonders allen
Lehrern , welche in der badischen Heimathkunde unterrichten . Hiezu
gibt c« treffliche Anleitung ; aber auch dem Beamten und Bürger wird
e« durch die genauen statistischen , geographischen und historischen An¬

gaben , wie durch da« angebängte Verzeichniß der Kreise , Amts¬
bezirke und Gemeinden de« Lande « mit Angabe der Größe
und Einwohnerzahl zu einem handlichen Nachschlagebuch und
zu einer angenehmen Belehrung über da « Nächstliegende und doch oft
nur allzu wenig Bekannte . In den höher » Lehranstalten dürfte r«
auch in den Händen der Schüler sich al « ein geeignete « Lehrbuch für
eine eingehendere Behandlung de« geographischen Unterrichts bewäh¬
ren , um die Verbindung der Geschichte, und Statistik , der physischen ,
technischen und geistigen Kulturserhältnisse , Bildung - anstalten und
sozialen und politischen OrganisationSverbältniss « eine » Landes uiit
der Geographie an dem Nächstliegenden Vaterland « deutlich zu machen .
Die badische Heimathkunde , welche seit neuerer Zeit in allen badischen
Schulen , aber zu oft leider al - eine in ' « Maßlose gebende AuSwendig -
lernerei aller möglichen und unmöglichen Berge , Flüsse , Städte und
Törser getrieben wird , dütfle endlich auch durch die verständige
Benützung dieses Buche - auf eine geistige und ideellere Behandlung
zurückzusühren sein !

Gleichfalls über . Beck ' » badische Heimathkunde
" geht

un « von anderer Hand eine B -sprechung zu , der wir zur Ergänzung
de« Obigen Folgende « entnehmen :

Der Verfasser , durch die He: au « gabe von Lehrbüchern der Geschichte
auch über die Grenzen unsere « Vale , lande « hinaus rühmlichst bekannt ,
bietet un « in dem Merkchen «iue Arbeit über Baden , welche, ursprüng¬
lich für die neueste Auslage de« Brockhaus ' schen Konversationslexikon -
bestimmt , in dieser nun vor un « liegenden Form einen größere » Leser¬
kreis um so mehr » ^ sprechen dürste , al - sich derselbe durch ein
weise» Maßhalien hrusihtlich der Darbietung de« Stoffes , durch über¬
sichtliche Anordnung desselben , sowie durch eine wohlthuende Wärme ,
die da« Ganze durchzi ht , vor anderen vorlhcilhaft aukzeichnet . Mag
man eine bündige Auskunft über Verhältmsse des badischen Lande »
wünschen , welcher Art sie auch sein mögen : da - Büchlein erlheilt den
gewünschten Rath . Die darin gebotenen statistischen Notizen beruhen
aus den neuesten «Wellen Mrttherlurge « . Bezüglich der Höhenangab «
der Berge ist außer der Berechnung in Metern jene in badischen Fuß
beigesügt . So haben wir an dem Merkchen ein vortreffliches Nach¬
schlagebuch , da« in keiner Familie , keiner Amt « - oder GeschästSstube ,
keiner Schule fehlen sollte . Auch haben wir die lleberzeuzung , daß e«
sich bei dem billigen Preise von nur 36 Kreuzern , gebunden , bald in
solchen Schulen Eingang verschaffen wird , welch« sich eine ausgedehn¬
tere Behandlung Badens zur Ausgabe machen . Das Merkchen zerfällt
in zwei Abtheilungen . Die erste von 88 1 - 27 enthält eine geogra¬
phisch statistische Darstellung de« Hainichen Landes und behandelt in
sechs Abschnitten die natürliche Beschaffenheit de» Landes , die physisch «
Kultur , die technische Kultur und den Handel , die geistliche uyd sitt¬
liche Kultur , die Bevölkerung und endlich die Ve >faffung und da « öffent¬
liche Lebm de» Staates . Der zweite Theil , welcher die 88 28 — 33
umfaßt , gibt un - eine geschichtliche Darstellung de « badischen Lande «.
Daran schließt sich al « Anhang ein Berzeichniß der Kreise , Amt « be-
zirke und Gemeinden de» Sroßherzogthum « mit Angabe der Größe
und Einwohnerzahl . Wir hätte » nur gewünscht , daß dem Buche rin
Kärtchen Badens beigehesiet wäre , wa « freilich den Preis um einige
Kreuzer erhöht haben würde .

au « Bonn , zum Vizepräsidenten Ober -Reg . - Rath Wülffing au «
Köln ernannt . ES wird zunächst über den Ort de« im Herbst abzu¬
haltenden Kongresses verhandelt . Einladungen liegen vor von Kon¬
stanz und Bre «lau . Konstanz wird von Prof . Reinken « und
App .-Ger .-Rath Petri (Wiesbaden ) mit Rücksicht auf die Nähe der
Schweiz und auf da « WünschenSwerthe und ur der Schweiz sehr ge¬
wünschte Zusammengehen der Schweizer und Deutschen empfohlen ;
von Prot . Friedrich mit Rücksicht auf den dringenden Wunsch
der Konstanzer Allkatholiken . Konstanz wird fast einstim¬
mig al « Ort de « Kongresses angenommen . Bez .»
Richter Reuthner ( Kaiserslautern ) schlagt vor , den ^Kongreß Ende
August oder Anfang September zu halten , Ober -Reg .-R . Wülf -
fing 19 . bi « 21 , September .

Auf den Antrag von App .- Ger . -Raih Petri und Prof . Cor¬
nelius wird beschossen : der Kongreß soll nach dem 10 . Sept .
statlstnden , die Bestimmung der Tage wird den beiden Zentralkomiie ' S
in Köln nnd München nach Verständigung mit dem Konstanzer Lokal -
komite überlassen . Letzteres soll ersucht werden , für die lokalen Ar¬
rangement « Sorge zu tragen . Was die übrigen Vorbereitungen be¬
trifft , so sollen die UnivnSangelegenheiten durch die dafür in Köln
bcstell ' e Kommission , di« theologisch -kanonistischen Fragen durch die
sog . , Blsch « s- - Kcmmisst » n "

, dir sich durch Kooptation verstärken kann ,
vorbereitet werden , politische und organisatoiische Fragen durch die
ZentralkomitS ' S in Köln und München , speziell badische Angelegenheit
durch da« Heidelberger Konnte . Dir wichtigeren Anträge sollen 14
Tage vor dem Kongreß den einzelnen Vereinen gedruckt zugcsandt
werden .

O .- R .-R . Wülffing erstattet Bericht über die Thätigkeit des
Kölner Zentralkomile ' S seit dem vorigjährigen Kongreß . Im Anschluß
daran werden von verschiedenen Seiten Empfehlungen und Wünsche
in Bezug auf den „ Deutschen Merkur " und den KönigSberger . Ka -
tholiten " »»«gesprochen ; von Seiten der HH . Petri und Reulh -
ner wird unter Zustimmung der Versammlung bedauert , daß letz¬
tere « Blatt einen Artikel über die Sydow ' sche Angelegenheit gebracht ,
welcher den Grundsatz verletze, sich in innere protestantische Angelegen¬
heiten nicht einzumengen ; Jeder könne sich über solche Fragen sein
Urtheil bilden und dasselbe aussprechen ; e« müsse aber auch der
Schein vermieden werden , al « ob solche Urtheile im Namen der Alt¬
katholiken ausgesprochen würden .

Prof . Friedrich berichtet über die Thätigkeit de« Münchener
Konnte ' «, Vez .-Richt «r Reuthner über de» Fortgang der Bewe¬
gung in der Pfalz .

Geh . Rath ». Schulte macht al - Vorsitzender der sog . . Bischofs -
Kommission " folgende Mittheilungen : Die WM eines Bischofs
( zunächst nicht zweier Bischöse) . dessen Dotation für eine Anzahl von
Jahren durch Zeichnungen in den Gemeinden und Vereinen sicher ge¬
stellt ist . soll am Mittwoch nach Pfingsten (4 . Juni ) in der Rathhaus -
kapelle zu Köl » »orgenommen und auf diesen Tag baldigst die Wahl¬
versammlung einberufen werben . Der Erzbischof von Utrecht hat sich
in einem in den letzten Tagen eingetroffeuen Briefe bereit erklärt , den
gewählten Bischof zu konsecciren ( die Versammlung bringt dem Er z
dtschof ein Hoch au «) . Die Kommission hat ferner den Entwurf einer
Gemeinde - und Synodalordnung aukgearbettet ; dieser soll bei der Ein¬
ladung zur Wahl den einzelnen Gemeinden mitgetheilt werden , um
von der Wahlversammlung am Tage vor der Wahl provisorisch angenom¬
men , resp . abgelehat oder amrudnt zu werden , vorbehaltlich her defini -
tiven Beschlußoahme der unter dem Vorsitze dr« BischosS versammelten
Synode . Zugleich sollen die Gemeinden aufgefordert werden , den Ent -
wurs zum Gegenstände einer Berathung zu machen und etwaige Be¬
denken und AdändsungSvorschläge der Kowmisston einzusenden , um
eventuell eine Umarbeitung des Entwurf » vorzunehmen . Zu einer
Diskussion und Beschlußfassung über diesen Gegenstand , erklärt Hr .
v . Schulte , sei die heutige Versammlung nicht kompetent .

O . -R .-R . Wülffing und Ado.- Anwalt Elven halten eine Dis¬
kussion für wünschen « welch ; sie erklären Namen « der Kölner Gemrinde ,
daß die definitive Annahme der Synodal - und Gemeindeordnung dem
Kongreß oder einer vo r de» beiden Zcntralkomite 's zu berufenden De -
legirtenvcrsammlung Vorbehalten werden müsse. Die Diskussion nimmt
einen sehr annimirten Charakter au . Die Versammlung erklärt sich
schließlich mit allen gegen 11 Stimmen gegen eine weitere Fort¬
setzung derselben und für die Zustimmung zu den Proposilionea der
Kommission .

Hamburg , 18 . Apr . Da « Hamburg - Neu -Dorker ePost -Dampf -
schiff . Saxonia "

, Kapitän Brandt , welches am 1. d . Mts . von hier
abgegangen , ist am 17 . d . Mts . 4 Uhr Morgens wohlbehalten in
Neu - Bork angekommen .

enthält : . Die neue Magdalena ." Von Wrlkie Collrn «. — . Rondeai
an Irma ." Von Georg Baron Dyherrn . — „ Verschcllene ThrereVon vr . Franz Schlegel . — . Dissonanzen .

" Novell - von Leo Ser
berg . — . Heitere Chronik » ." Von O . Bl . - . Für Hau « und Herd— . Allerlei " : Dre beiden L -onoren . - Sine Erinnerung an Dowson . — Eure Adiutantenversammlung eigner Art . — . Der Himmschenkte Dir da « Leben ! Geradehin . — Bei Seiner Ercellenr -
Die Wotfrschluckt in der Stadt der reinen Verminst . — . Rächsel- . Neue Bücherlchau . " - . Amtlicher Brüsksten ." - . Korrespo ,^ln Illustrationen : Die beiden Leonoren . — BogumDawison ak Richard Hl . — Eine Adjulautenve »sammlung . — DW °ls»schlucht in Königsberg . - Da « Neue Blatt ist zu beziehedurch all « Buchhandlungen und Postanstalten für den mäßigen Prevon 1b Sgr . vrertchährlich .

* Altkatholische Telegirtenversammlnug
im Hüte ! Rheineck inB « nn , am 20 . April 1873 .

Anwesend über hundert Delegirte , größer » Theil « au « Bonn , Köln
und andern rheinischen Slädten , einige au « Westfalen , Nassau , Schle¬
sien, H ssen , Baden , Bayern ( au « München die Professoren Cor¬
nelius , Friedrich und Brrchtold ) ; au « Holland ist der
Kanoniku « von Vlooten von » merssort zugegen .

Zum Vorsitzenden der Versammlung wird Geh . -R . ». Schult «

Witterungsbeobachtungen
der meteorologische » Station Karlsruhe.

21 . April .

Barometer
m m» .

rempe «
ratxr

t» «o .

Feuchtig¬
keit in

Prozen¬
te«.

Wind , Himmel.

« rg «. 70hr 752 .1 ' - - ' 9,0 0,93 NO . bedeckt
» eg«. r . 751 .7 » » 12,0 0,76 '» «ch» « » 750 . 8 --» 10,S 0,9b '

Witter, »

'trüb

«-



Handel «ud Verkehr.

Neuester Frankfurter Kurszettel im Haupt -
blatt IN . Sette .

HaudelSberichte .

Berlin , 21 . Apr . ( SchlußbenLt ) Wehe » per Avnl - Mai 89 " , ,

per Sepidr . - Okldr . 78 ' /, . Noazm per April -Mai 54 ' /, . per J » » >-

Juli 54 »/, , per Juli -Auguü 53 ' / , Per S - ptdr .-Oktbr . 53 ' /, . Rübkl

per Avr >l- Mai 21 ' /,, . per Sepdr . Okibr . 2 - ' /, . Sp -ruu « per April -

Mai 17 Thlr . 25 Sgr ., per August -Septdr . 18 Thlr . 23 Sgr .

« » ln , 21 . Apr . Schluhberickt . Wehen höher , eff. diesiger S» /,
Thlr . . effektiv fremder 8 Thlr . 24 '„ Sgr .. per Mai 8 Tblr . 2l ' /, Sgr . ,

per Juli 8 Thlr . 17 Sgr . , per Nosbr . 7 Thlr . 26 Sqr . Rog¬

gen fest , «fi ktiv kiesiger 5' /, Tblr . , per Mai 5 Tdlr . 6 '/ , Sgr .,

per Juli 5 Thlr . 9 ' /, S «r . , per Novbr . 5 Thlr . II ' / , Sgr . RübLl

bester , effektiv 12 Tvlr . 24 Sgr . , per Mai 12 Thlr . 24 Sgr ., per

Orr . 12 Thlr . 12 Sgr .
Magdeburg , 19 . April . Da « Geschält in Rohzucker war

in den verwichenen acht Tagen wieder nicht bcla » gleich , da drrn ge»

geringen Ancebot auch nur mäßiger Begedr gegmüderstand . E » wur¬

den ra . 22 .600 Zinr . zu ziemlich u >veränd . Prellen gedanoelt . Die heu¬

tigen Noirrunutn sind für : 91 °/, e>üe Piodukte 9' , — 10 ' / , Tdlr .,

92 «/, d» . 10 » „ - 10 ' /, „ 93 °/, do. 10» , - 11 . 94 °/« do . It ' / . - lt »

95 «
. , do 11 ' /,, - 11 ' /, , 9 . ' /, - 97 « , Korn,ucker 11 » , - 12' /, je

nach Farbe und Korn . Keystallzucke , Ima 13 ' /, — 13 ' /, , do. 2da iehlt .

Nachprodukie 8 »,, - 10 Thlr . Für ralf . Zucke »« in allen Qua¬

litäten zeigte sich recht gute Frage . Raffinaden haben ihren l tzien

Preisstand sehr s. st behauptet . Brodmeli « erfreuten sich einer Steige¬

rung von ' /, Tblr . und gemahlene Zucker von ' Thlr . Umge -

irtzt sind ca . 50,000 Brode und ca. 12,000 Ztnr . gcmat -lene Zucker und

Karine . Ndtrrungen : Eiste Kosten : Extra seine Raffinade incl . Faß
— Thlr . , steine do. do. 16 bi« 16 ' /, , do. do. feine 16 —16 ' /, , gemah¬
lene de . do. 15 ' /, — 16 , sein Meli « excl. Faß 15 ' /, — »/,, , mittel

do. do. 15 ' '
,, - 15 ' , , orbin . do . do. 14 » , — 15, gemahlene do . 1a

incl . Faß 14 — 14 ' /, , do. 2da 13 ' /, bis 13 ' /, , Farin do. 1t ' / , bi «

13 Thlr . Ruokelrüden -Syrup 40 Sgr . per Zmr . ercl . Tonne .

Halle , 19 . April . Rohzucker . Die im Lause dieser Woche

an den Markt gebrachten Parihien wurden zu letzien Preisen schlank

genommen und beites sich der Umsatz auf ca. 13 .000 Ztnr . raff .

Zucker . Für Brode sowohl wie für gemahlene Zucker war die

Nachfrage rine andauernd animirle und stellten sich Preise für letztere

gegen die Vorwoche um ca. Thlr . höher . Umsatz 30 .000 Brode

und 3100 Zlr . gemahlene . Heutige Nottrungen per 100 Psd . Netto

inkl . Faß frei hier Polarisation nach l) r . T -uwert hier : Ciystallzucker

je nach Farbe und Korn über 98 °/, 13 »/, — ' / , Tblr , cemns . 1. Pro¬

dukt 98 °/. 12 »/ . - 12 »/, . 97 «/ , 12 »,96 - 95 »/, 12 «/ „
11 » , . Rob .uck . r 1. Prrd - kl 96 -/« — , 95 ° , — . 94 ° '

» 11 ' /, , 93
«/, ll - 10 » , . 92 °/ , 10 ' /,, - » ,, . 91 «/, 10 '

. , - 10 , Nachprodukt 93

bi« 68 «/, 9 ' /, - 8 »/, , Nüben -SylUP excl. T «. 40 Sgr . Bei Posten au »

erster Hand per 100 Psd . : Raffinade , Ima ercl . Faß — THIi . , 2da

d». do. 15 »/, , Meli » , Im » do. do . 15 ' , , 2da do. do. 15 ' /«. gem .

Rasstnade inkl . Faß 15 » , — 15 Thlr . , do. Meli » do . d» . 1t ' /, di »

13 ' /,, . Farin weiß do . d» . 12 »/, . blond d». do. 12 ' /, , gelb do. d».
12 — 11 »/, , raff . Syrup incl . To . 3 ' /, di» 4 Thlr .

Hamburg , 21 . Apr . Nachmitt . ( Schlußbericht .) Weizen per

»April - Mai 255 G ., per Sugust - Sepibr . 239 G . Roggen per April -

Rai l54 G . per August -Septbr . 147 G .

München , 20 . Aor . ( Franks . Ztg ) Die gsirige Generalversamm¬

lung der süddeutschen Bodenkc,dnba » k genehmigte die Vertbeilung von

8 ° , Dividende und Dolirung de« Reservefonds mit 53 .000 fl .

Mannheim , 21 . Aor . Geireioe unverändert . Oele und Petro¬

leum matt . Weizen , hrerländischer — fl . , französischer 18 —16 ' /, st .,

russischer 15 » , — !6 ' /, fl. , norddeutscher 18 ' /, - 16 ' / , fl. 'Roggen
10 ' /, fl. Gerne , hierländische — fl. , Pfälzer 12 »/, fl . , würltem -

bergilche — fl . , fränkische — fl. , ungarische 12 ' / , fl . Hafer effek¬

tiv 9 - ' /, fl . Hafer , auf Lieferung — fl. Kerne « 15 ' /, — »/, fl.

Kobirep « , ungarischer — fl. , deutscher 19 — ' / > fl. per 100 Kilo .

Bohnen 11 - 12 fl . Kleelamen , deutscher I . — fl . deuischer H . —

fl. . Luzerne — fl. , Esparsette — fl . Leinöl 22 »/, — ' / , fl. , faß¬

weise 22 ' , - ' /, fl . Rüdöl 22 fl. , faßweise 22 ' , fl . Branntwein

50 «/ , Trallc « 50 L . Petroleum 11 . faßweise 11 ' /, fl . per 50

Ki 'o mit Faß . Weizenmehl per >00 Kilo mit Sack : Nr . 0 27 fl .
45 kr. , Nr . 1 24 fl. 3" kr . Nr . 2 21 fl. 30 kr. . Nr . 3 19 fl.

30 kr. . Nr . 4 15 fl. 30 kr. Roggcnmehl Nr . 0 16 fl. 45 kr.

F Mannheim , 21 . Apr . Auf da » her «UL « FrühlingSwetter
der l,tzien Wochen ist w e ' er regnerifche , raube Witterung gefolgt , doch

ohne Nachiheil für da » Fort
'
chreiien einer üppigen B getalion , die

übeirall wabrnehmbar ist ; der Stand der Saaten berechttat zu den

lLönften Hoffnungen . Im GttreidegeschLft hat sich in letzter

Woche wieder etwa « mehr Leben gezeigt und auch der heutige M >rkt

veilief mit z emlichee Nachfrage von auswärts in fester Hal ' una . Wir

notiren : Weizen 16 ' , i» ' / , fl ., Roggen 10 ' /,fl , G -rste 12 ' ,ü » ,fl . ,

Hof .r 9 ' /, fl per 100 Kilo netto . D -S Geschäft in Sämereien

neiat sich für diete Sar ' on seinem Ende zu ; immerhin gehen noch

A - s iäge aus Roii -saai und Luzerne ein , während M- ldkl e- Saai und

Espaiselte ganz v rnackläsfigt bleiben . In schönen Qualitäten notiren

wir » Roib ' aal 27 ü 26 fl./ Luzerne 29 i» 27 fl . , Gelokiee 8 ü 7 fl.

Alle » per 50 Kilo Brutto .

Stuttgart , 21 . Apr . Weizen , würtiembergilcher — fl. — kr.,
noiddeullcher — fl . , ungarischer 8 fl . 36 kr. , bayrischer 8 fl. 36 kr.

Kernen 8 fl. 20 kr. G rst « , bayrisch « — fl . — kr. , ungari 'che — fl.
— kr. Hafer 4 fl . 2t kr . Roggen 5 fl . 42 kr. Mehl , Nr . 1 —

fl . - kr. , Nr . 2 - fl . — kr. . Nr . 3 — fl.

Freiburg i. B . , 19 . Aor . Auf dem hiesigen Fruchimarkt find die

Früchte verkauft worden per Zentner : Weizen b -ster 9 fl. — kr . ,
mittlerer 8 fl . 21 kr . , geringster 7 fl. 21 kr. , Halbweizen bester

7 fl. 12 kr., mitilcrer 6 fl . 48 kr., geringster 5 fl . 25 kr. Roggen bester

5 fl. 42 kr. , mittlerer 5 fl. 2 i kr . , geringster 5 fl . 13 kr . Molzer

bester 5 fl. 6 kr. , mittlerer 5 fl- 3 kr. , geringster 4 fl. 59 kr.

Geiste beste 6 st . — kr. , mittlere 5 fl . 34 kr. , geringste 5 fl . 15 kr.

Haber bester 5 fl . 15 kr. , mittlerer 5 fl . 2 kr. , geringster 4 fl. 54 kr.

Pari » . 21 . Apr . RübA ruhig , per April 89 . 75 ., per Mai -Juni

91 . — . , per Septbr .-Dezbr . 92 , 50 . Mehl , 8 Maiken , fest , per

April 71 , 75 , per Mu - Auquft 73 . — per Juli - August 73 . 50 .

Zucker , disponible , 62 . 50 . Spiritus per April 53 . 50 .

Amsterdam , 2l . Apr . Weizen loco unverändert , per Mai 370 ,

prr Oktober 350 Roggen loco behauptet , per Mai 199 ' /, . per Oktbr .

197 ' /, . Raps loco — , per Frühjahr 406 , per Herbst 406 . Rüböl

loco 4l »/, , per Mai 4l ' /, , per Herbst 41 » , .

/ London , 19 . Apr . ^Handelsbericht der Woche .) Auf

dem Geldmaikle herrschte in oer abgelauscnm Woche eine ziemliche Ge -

schäfltstille , trotz welcher und (rotz de« im Ucberßeifie - vorhandenen

Geld «» kein Geschäft unter dem Baickminimum abgemacht wurde . Nur

in seltenen Fällen konnten alleifeinste kurze Wechsel zu eine »" geringen

Bruchiheil unter dem Bankfnße u ' -lergrbracht werden . Au , r Fo - d«,

börse dagegen war Geld auf englische RegierungSstcherheik , unter Be¬

ding » z loiortiger Kündigung l ickt zu 1 ' /, —3 »/ , zu erlangen . Trotz
de« Goldüberflufie « auf off nem Markte und auf der Börse herrscht

so ziemlich allgemein die Ansicht , baß der Bankdiskont nächst -»« ' , °/ ,
wenigsten « weide binausg -schranbt werden . Grund zu dieser Befürch¬

tung bieten einerseits der niedrige Siand der Vankrescrve . andererseit «

die kleinen Abflüsse der Bank von Zeit zu Zeit . Der Abfluß von

lOOfOOO Ps . St . nach N -u -Uork gestern hat dre Befürchtung noch er¬

höht unb nicht « enia ans oi« Stimmung der Börse gedrückt . Srit

dem 9 find nur 17,360 Pf . St . aus W -üindien «» gekommen und da

diese für de« SiiSfuhrbedarf nicht hinreichieu , mußte Hk Bank noch

132,600 Ps . St . geprägte « Gold für Deutschland ur .h, Südamerika

Vergeben. Möglich indessen , daß die Bank in nächster Zeit verschont
bleibt , da für den 21 . d . M . die Ankunst von 6r8 000 Pf . St . mit

der Ueberlandpost angeküi d gl ist. Der Preis für Sild - r , da « nament¬

lich seinen Weg nach dem Festland findet , bat keine Beränderumi er¬

fahren . Neue mexikanisch « Dollar « hielten sich fest und nolitten 56 d.
— Die Fondsböise ha » sich in der vergangenen Woche nur wenig auf
neue Geschäfte eingelassen , da die halbmonakliLen Regulirungrn un »

mi ' lclbar auf die Osterseierlage folgten . Nichtsdestoweniger war der
Ton recht fest , und britische , indische , ausländische Regier nmsstcher -

beiten , wie auch heimische Bahnen können gute Avancen ausweisen .
Die Leichtigkeit, mit welcher Gold an der Börse beschafft rveroen konnte ,
har naiü l ' ch den Ton gehoben und die Reguli -ungen erlttchiert . Der

omerikuiiiiche Markt steht neck ganz unter dem Ewfl iss« der töicn

Nachrichten aus Neu Uoik , wenn auch die Kur - veiänderuoq -n nur
unbedeutend sind . Amerikanischen Bahnen fehlte da « rechte Leben und
Ecie « wie Atlantic und Great Western haben « in -: kleine Einbuße er¬
litten . Lombards Venetianische Aktien waren zu einer Zeit mir Profit
begehrt , film aber auf die 20 - Franc « Dioide , de hin . Tclegrrphen »
akiien find endlich etwa » ruhiger geworden und die Fluktuationen
unbedeutender . Bon dem heutigen Geldmarkt ist nicht « Besonderes zu
be ' icht-n und von der Börte , die s -br still ist , nur , daß eine anglo -

aust -al -sche Dampsschiffsabrt » Gesell 'chast sich mit einem Kapital von

1,250,000 Pf . Si . in >25 .000 Ak ien i, 10 Pl . Si . zu bilsen im Be¬

griff - ist , welche eine direkle Verbindung zwischen England und Au¬

stralien via Kap d . guten Hoffnung Herstellen will . Die Gesellschaft
beabsichtigt , s ch« Dampfer von 4 » 00 bi « 5000 Tonnengrbalt und für
600 Passagiere berechnet zu bauen , welche in 42 Tagen den Weg nach
Melbourne zurücklegen sollen , ohne an den Zwischenhäfen zu halten .

London , 21 . Apr . Eonsol « 93 ' , „ Am r >k 90 »/, . Schwimmende

Weizenladungen stetig , einaetroff -n 11 , zum Verkauf angeboten 8 Lar¬

gos . Leinöl loco 33 sh . 3 — 6 d. Weizen und Mehl fest, aber ruhig .

Liverpool , 2l . Avr . Baumwollenmarkt . Umsatz
14,000 N . , davon auf Spekulation und Export 2000 B . Middling
llpkand 9 »/,, . Middl . Orleans 9 ' /, . Fair Egyptian 10 ' /, . Fair
Dhollerab 6»/,, . Fair Broach 6 ' /, . Fair Oomra 6 ' /, . Fair Makro «
6 »/, . Fair Bengal 4 ' /, . Fair Smyrna 7»/, . Fair Pernam 9 ' /, .
Middl . fair Dholl . 5 » , . Middl . Dhollerah 4 » , . Good middl . Dholl .
5 ' /, . Good fair Oomra 7 »/, . Fest .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn . Kroenietn .

U.767 . 1. Lg .ä kixxoläsM
im badischen Schwarzwalde .
Reizendes , mit Nadelhölzern bewaldetes GebirgSthal ; geschützte Höhenlage , 2000

üdcr dem Meere ; stärkende aromatische Mid

Die ^ llilierül ^ Neiiea ^ salinische Siahlsäuerlinge , reichhaltig an

freier Kohlensäure , Eisen und Salzen , heilkräftig bei Verdauungsstörungen , Blut -

armuth , Nervenleiden und UnterleibSkrankheiten .
Die Mincralwasserbäder mit Dampfheizung ; Douche - « ud Kiefcr -

«adel-Bäder, Milch - und Molkeukurcn , die Natroine und Dchwesel-
uatroine erweitern de» Kreis der Heilmittel.

Die ärztliche Behandlung besorgt , wie seither , der Grofih . Badearzt , Me -

dieiualrath Feyerli«.
Post- «ud Telegrapheustatio « vom 1 . Mai in der Anstalt ; Postverbm-

düng mit Station Hansach , Krnzigthalbah « .
Der Betrieb der Kuranstalt wird nach dem Ableben des seitherigen Besitzers

von dessen Familie sortgesührt und werden Wohnung » - und Mineralwasserbestellun -

gen , sowie sonstige Anfragen entgegengcnommen von

Eigeuthümer der Mineralquellen und der Kuranstalt.

Ein gut renommirtes Hotel

in einem lebhaften , an frequenter Verkehrsstraße gelegenen , sehr besuchten Bade -

Orte der Schwarzwaldes ist zu vttlailsell uod kann mit demllächstigem Beginne

der Saison übernommen werben .

Dieses in den Reise -Handbüchern gut empfohlene und weitbekannte Hotel

hatte sich in den letzten Jahren erner sehr bedeutenden Frequenz zu ersrruen und

bietet einem strebsamen Winhe beste Gelegenheit zu reichlichem Auskommen .

Näheres bei dem Agentnr -Bnreau von U .631 . 3.

U.635 . 3. Eine schmalspurige

Tender -Lokomotive
von 90 Eentimeter Spur , 20 oder 30 pfer -

dekrästig , neu oder gebraucht , wird

zu kaufen gesucht .
Offerte mit Beschreibung , Angabe deS

billigsten Preise - und Lieferzeit beliebe man
unter » . /A . 8 » S an die Annouccn -Ek -

peditiou von a !Voale -r
in Frankfurt a . M . gelangen zu lassen ,

U.640 . 2 . Karlsruhe .

Mühteverkauf.
Im badischen Unterrhein -

kreise , wenige Minuten von einer kleinen
Stadt entfernt , in Mitte großer fruchtrei¬
cher Orte , in sehr freundlicher Lage und an
der Eisenbahn gelegen , ist eine sehr frequente
14 « «» * ^ » - »» « « eleis - AIilkIe . ,
aus , welcher ein RealwirthschastSrecht ruht ,
mit Wasser - und Dampfkraft , mit neuem
Mühltverk nach bester Konstruktion , be¬
stehend in 6 Mahlgängen , Schäl -

und Fruchtputzgang , GrieSputzmaschine ,
Schwingmühle , Schöpfwerken und Sack¬

zug ; ferner mit Sägmühle und Hansreibe ,
nebst geräumigen Wohn - und Oekonomie -

gebäuden , Garten , Baumstück und Wiesen -

land — auS Gesundheitsrücksichten zu ver -

kaufen .
Nähere Auskunft eriheilt

Akademiestratze20 in Karlsruhe.

U.744 . l . Hagenau .

Holz-Verkaufs-Bekanntmachung.
Kaiserliche Oberförsterei Hagenau-Ost.

Am Freitag den 9. Mai cr . , Vormittags 9 Uhr , sollen im Kaufhause zu

Hagkuau folgende Stamm - und Breunhö '.zer öffentlich an den Meistbietenden ver¬

steigert werden
I . Staats -Wald Köuigsbrück :

34 Eichen - Stämme ,
7 Buchen - „

164 Birken - „
693 Kiefer « - „

ll . Uuaetheilter Hagenauer -Wald :
Aul den Schlägen der Distrikte : Kirchtach , Harzlach und Stieffklhardt

x . Stammholz :
c«. 10 Eichen -Stämme ,

8vvv Kie ern-Stämme ,
» 300 „ Stangen .

6 . Brennholz :
Scheitholz Knüppelholz . Reiserhosz Stockholz

Kiefern - 1600 Raumtr ., lOOu Ruitr ., 300 Rmtr ., 2200 Raummeter .
Die speziellen Bedingungen des Verkaufs werden beim Beginn der Termin - be¬

kannt gemach , werden .
Verzeichnisse der LooS - Eintheilung können vom 2. Mai or . ab in meinem Bureau

i« Empfang genommen werden .
Hagenau , den 18 . April 1873.

Der Oberförster
Meerwem . (go/iv )

U.733 . 2 . Meersburg .

Wein - , Weinhefe - re .
Versteigerung .

AuS der Spitalkellerei MeerSbnrg kam -

men am
Donnerstag den 24 . April d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
aus hiesigem Raihhause verschiedene reinge -

haliene Weine auS den Jahrgängen 187l
und 1872 nebst ca. 39 Hektoliter Weinhefe
und 10 Kilo Floß zur Versteigerung .

Dies bringen wir mit dem Ausügen zur
Kenntnißnahme , daß auch nach der Verstei¬

gerung Weine um den Anschlag und gegen
Baarzahlung abgegeben werden .

MeerSbnrg , den 18 . April 1873 .
Spital Verwaltung .

W a l d s ch ü tz.

U.752 . 2 . ! a r l S r u h e.

für Litt.ogruphen !
VersteigcrungsLnzcige

AuS -/luftrag deS EigenthümerS und we¬

gen Wohiisitzvetändttung deS technischen
Leiters werden die zum bisherigen Betrieb
der O . Heilig

' schkn lithographische «

Anstalt «ud Ltciuoructcrci erforderlich
gewesenen Geräthschasten und Materialien

verlängerte Karlsstraße Nr . 6 e ahicr
Donnerstag de« 24 . d. M.,

Nachmittags 2 Uhr,
und den daraus folgenden Tag , Vormittags

9 Uhr anfangend ,
einer öffentlichen Steigerung gegen gleich

baare Zahlung auSgesetzt .
Dieselben bestehen hauptsächlich auS :

2 Sternpressen , 1 Glättpresse (von
Groß in Stuttgart ) , 1 vollständigen
Reliefmaschme , Schäften , Schleis - u .
Arbeitstischen , mehreren Hundert
Stück schönen , mitunter größeren
Steinen , Farben , Bronze rc.

Bezüglich der Geräthschasten wird be¬
merkt , daß dieselben sämmtlich dir Probe
der Leistungsfähigkeit vorzüglich bestanden
haben , insbesondere aber aus der Reliefma¬
schme Produkte hervorgingen , welche mit

Recht als das Beste aus dem Gebiete der
Lithographie bezeichnet werden muffen .

Den Steinen , beziehentlich aus deren Flä¬
chen, liegt solch ein Reichthum von aner¬
kannt schöpferischen Ideen , sowohl in künst¬
lerisch -zeichnerischer als kalligraphisch -mcr -

kantilischer Richtung , Motiven in allen Ma¬
nieren und Richtungen rc . vor , daß deren

ganzer oder theilweiser Besitz jedes ähnliche
Institut wesentlich interessiren dürfte .

Der Beauftragte :
W. Merke j««., Geschäftsagent .

Strafrechtspflege .
Ladungen»00 FaduSnngr».

V .337 . Secl . Ill . J .Nr . 1397 . Na -

statt . Der Musketier der 6 . Compagnie
des 6 . badischen Jnsanterieregiments Skr.
114 Hugo Laicr von Mörsch , Amt Etilin -

gen , hat sich am II . Februar d. I . ohne
Erlaubniß aus hiesiger Garnison entfernt
und konnte dessen Aufenthalt bis jetzt nicht
ermittel : werden . ES wird daher da- Av -

wesenheitSverfahren gegen denselben eröffnet
und Terann zur Haupwerhandlung aus den
26 . Juli l . I ., Vormittags lOUHr ,
anberauuit , wozu der Abwesende mit dem

Ausügen vorgeladen wird , sich spätestens auf
diese Zeit einzufinden und hier zu stellen ,
indem er sonst sur fahnenflüchiig erklärt
und in die gesetzliche Gelbstrase zwischen
50 und 1000 Thalern verfällt würde .

Rastall , den 17 . April 1873 .
Kgl . Lommandantur - Gericht der Festung

Rastatt .
Für den abwesenden Ge -
nerallicuienant u . I . Com -

mandanten :
Schellenberg , Rehm ,
General -Major und Oberauditeur .

II . Kommandant .
Urtheilsvrrküudungt » .

V273 . Nr . 5406 . Lörrach . I . A.
S . gegen Johann Georg Zimmermann
von Mappach , wegen Diebstahls , wurde der¬
selbe nach Beschluß Großh . Kreis - und Hof -

gericht » vom 7. M ., Nr . 825 , von der An¬

schuldigung deS Diebstahls sreigesprochen ,
sowie von den Kosten . Lörrach , den 10 .
April 1873 . Großh . bad. Amtsgericht .
Kerkenmaier . i

VVlS . Nr . 4891 . Konstanz . I . A. S .
gkgenJos . Martin Beirer vonZizenhansen
wegen uubesugien Haltens von Glücksspie¬
len erließ der Großh . GerichlShof unterm
Heutigen folgenden

Beschluß .
Der von dem Angeklagten Joses Martin

Beirer vonZizenhansen gegen das schös -

fcngerichiliche Urtheil LeS Großh . Amtsge¬
richts Stockach vom 29 . Januar d. I . , Nr .
2001 , ergriffene Rekurs gut , da der Rekur¬

rent trotz ordnungsmäßiger Ladung zu der
heutigen Verhandlung nicht erschienen ist,
gemäß § 384 , 399 der St . P .O . für anfge «
geben , unter Versällung de- Rekurrente » in
die Kosten . Dies wird dem Angeklagte «
hiermit verkündet .

Konstanz , den 7 . April 1873 .
Großh . bad. Kreis - und Hofgericht .

RckurSkammer .
Schmidt .

Staadrcker .
Verwalturrgssache « .

Aushebung.
U.727 . 1. Nr . 3144 . T r i b e r g.

Das Kreis - Srsatzgeschäfl pro
1873 betr .

DaS Kreis - Ersatzgeschäft für den Amts¬
bezirk Triberg findet am

Montag den 5 ., Dienstag den 6/
und Mittwoch den 7 . Mai d I .,

jeweils Vormittags 8 Uhr
beginnend ,

in den städtischen Rathhause hier statt ; wa»
wir hiermit zur Kenntniß der Stellungs -
Pflichtigen bringen .

Triberg , den 18 . April 1873 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Salzer .
U.717 . Nr . 1954 . Ettlingen .

DaS Kreis - Ersatzgeschäst pro
,1873 betr .

Die diesjährige Aushebung der KreiS -

Ersatzkommission findet am 5 ., 6 . und 7.
Mai l . I . im Rathhause zu Ettlingen in
folgender Ordnung statt , am

Montag den 5 . Mai ,
präcis ' „ 8 Uhr ,

beginnt die Musterung aller Wehrpflichti¬
gen aus den Gemeinden :

Bruchhausen , Burbach , Busenbach , Ett¬
lingen , Ettlingenweier , Etzenroth , Forch -

heim und Malsch in der Art , daß von jedem
Orte zuerst die etwaigen Rückständigen de«
Jahre - 1870 , sodann die Zurückgestellte »
und Verfügbaren deS Jahrgangs 1851 , so¬
dann Diejenigen deS Jahrgang - 1852 , nach
diesen aber die Pflichtigen de« Jahrgang »
1853 gemustert werden . Am

Dienstag den 6 . Mai ,
Borm . ' ,,8 Uhr ,

folgt in gleicher Weise die Musterung der
Wehrpflichtigen aus den Orten :

Mötsch , Neubn . zweier , Oberweier , Pfaf -

senroth , Reichenbach , Schielberg , Schlutten¬
bach Schöllbronn , Spessart , Sulzbach und

Völkersbach . Am
Mittwoch den 7 . Mai ,

Vormittag - 9 Uhr ,
findet endlich di« LooSziehung sür deu laue

fciiden Jahrgang statt .
Alle hier Stellungspflichtigen werden auf¬

gefordert , in der ihnen bestimmten Reihen¬
folge sich zur Musterung zu stellen , widri -

gensallS sie die gesetzliche Strafe zu gewär¬
tigen haben , des Rechte - zur LooSziehung
für verlustig erklärt , und in erster Reihe
auSgehobc » werden .

Ettlingen , den 17 . April 1873 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lump p.
U725 . 2 . Bonndorf . Ein im Post «

und Telegraphendienst geübter Postgchilfe
kann bi» 1. Juni 0. eine Stelle finde»
bei der

Kaiserlichen Post - Expedition Bonndorf .

Lr » ck » « d Verla , der S . « rauu ' schr» Hosbuchdruckerei.
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